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Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Der Oberbürgermeister

Stellungnahme
2021/BV/1885-10 (SN)

öffentlich

fed. Senator/-in:
OB, Claus Ruhe Madsen

Federführendes Amt:
Eigenbetrieb TZR & W

Beteiligt:

Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über die Ordnung im 
Badestrandgebiet der Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
(Strandsatzung)
Stellungnahme zum Änderungsantrag Nr. 2021/BV/1885-09 (ÄA)
Geplante Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

02.06.2021 Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus Kenntnisnahme
08.06.2021 Ortsbeirat Seebad Warnemünde, Seebad 

Diedrichshagen (1)
Kenntnisnahme

09.06.2021 Ortsbeirat Seebad Markgrafenheide, Seebad Hohe 
Düne, Hinrichshagen, Wiethagen, Torfbrücke (2)

Kenntnisnahme

16.06.2021 Bürgerschaft Kenntnisnahme

Sachverhalt:
In den letzten Jahren kam es vermehrt zu Beschwerden und Anmerkungen von Gästen aus 
dem In- und Ausland hinsichtlich der umfangreichen FKK-Bereiche an den Stränden der 
Seebäder Rostocks.

Das Nutzungsverhalten der Strandgänger*innen hat sich im Laufe der letzten 15 Jahre 
sukzessive verändert. 

Mit der neuen Strandsatzung wurde auf die veränderten Bedarfe reagiert.

Das Angebot des FKK-Badens in den Seebädern wurde grundsätzlich beibehalten, 
allerdings wurde mit den ausgewiesenen Mischgebieten (Textil- u. FKK Bereiche) auf die 
geänderten Bedürfnisse der Gäste und der Einheimischen reagiert. 

Mit der im Vorfeld abgestimmten Strandsatzung versuchen wir den Bedürfnissen aller 
Strandnutzer*innen Rechnung zu tragen.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Claus Ruhe Madsen

Anlagen
Keine
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